
Seit eineinhalb Jahrzehnten prägt er mit seinen Titelillustrationen das Erscheinungsbild der 
Gesammelten Werke und vieler weiterer Titel aus dem Karl-May-Verlag: Carl-Heinz Dömken. 
Aber wer ist der Mann hinter den Bildern? Freunde und Weggefährten berichten in dieser  
Festschrift zu seinem 80. Geburtstag über sein Leben und sein künstlerisches Schaffen zu Karl May. 
Aber natürlich kommt auch der Meister selbst zu Wort, in noch nie veröffentlichten Briefen und 
Dokumenten – und vor allem in rund 130 Karikaturen, Illustrationen, Coverentwürfen u.v.m., 
darunter auch seine ersten Übungen als späterer May-Illustrator im Alter von 14 Jahren. 
 
 
So beschrieb 2009 der Karl-May-Verlag die kleine Festschrift zum 80. Geburtstag des Malers, 
Pferdefreundes und Karl-May-Originals Carl-Heinz Dömken. 

Das Programmheft aus der Spielzeit 1950/51 gehört zu unseren Lieblingsobjekten in  
unserer Sammlung. Grund dafür sind die wunderbaren Karikaturen von Carl-Heinz Dömken –  
die er zwanzigjährig als Praktikant im Theater in der Altstadt Hannovers von der Brigade 
„Ballhof“ gezeichnet hatte. 
 
Und noch einen anderen Grund gibt es – wir haben Carl-Heinz Dömken noch persönlich 
kennengelernt – und auch seine Frau, ehemals Tänzerin im Opernhaus. 
 
Bereits in den 1950er Jahren hatte Carl-Heinz Dömken (1929-2011) Kontakt zum Landestheater 
Hannover und zum Intendanten Kurt Ehrhardt aufgenommen. So kam er hospitierend an das berühmte 
Theater mit dem Ballhof-Stil – und so entstanden die 28 Zeichnungen. 
 
Kurt Erhardt, Rudolf Schulz, Hermann Stelter, Fridel Mumme, Peter Beauvais, Günther Neutze  
und Hanns Lothar … – unvergessliche Namen! 

Schon als Schüler zeichnete Carl-Heinz Dömken Karikaturen. Er schickt eine seiner Zeichnungen  
an Henri Nannen, der ihn nach dem Abitur zu seiner Zeitschrift STERN nach Hannover holt.  
 
Nach einer Tätigkeit als Journalist und Illustrator bei Nannens Zeitschrift studierte Carl-Heinz 
Dömken Germanistik an der Universität Hamburg. 
 
Gleichzeitig nahm er Schauspielunterricht bei dem berühmten Filmschauspieler Willy Birgel.  
 
In der Folge absolviert er eine Ausbildung in Schauspiel und Regie an der Akademie für Musik und 
Theater in Hannover, der heutigen Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover. 
 
Anschließend war Carl-Heinz Dömken in den 1960er Jahren als Regieassistent des Intendanten  
Franz Reichert am Staatstheater Hannover tätig. 
 
Am Haus lernte Carl-Heinz Dömken auch seine spätere Frau kennen, die hier als Tänzerin engagiert 
war. 
 
Lebenslang arbeitet Carl-Heinz Dömken als Karikaturist und Zeichner. 
 
Seit 1995 entwarf Carl-Heinz Dömken die Cover-Illustrationen für die weit verbreiteten  
Romanbände Karl Mays im Bamberger Karl-May-Verlag. 
 
Seit seiner Grundschulzeit begeisterte sich Carl-Heinz Dömken für den Schriftsteller Karl May,  
dessen Werk sein Leben maßgeblich beeinflusst. Früh unterhielt er Kontakte zu Persönlichkeiten  
der Karl-May-Szene – wie zu Klara May, der Witwe des Schriftstellers. 
 
So bleibt ein schönes Zeitdokument – das wir immer wieder aufschlagen und betrachten! Auch in 
Gedanken an große Schauspielerinnen und Schauspieler. 





 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 



 
 
 



 
 



 
 



 
 



 



 



 
 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 



 
 



 


